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Der VdW Verband der Wohnungs- und Immobilienwirtschaft Rheinland 

Westfalen ergreift keine Partei in der Diskussion um einen möglichen Verkauf 

der städtischen Wohnungsgesellschaft HGW Hagen an die GWG 

Gemeinnützige Wohnstätten-Genossenschaft Hagen. Verbandsdirektor 

Alexander Rychter erklärt zwar die Bereitschaft des Verbands, bei einem 

möglichen Verkauf mit fachlichem Know-How zur Seite zu stehen, betont aber: 

„Die Voraussetzung dafür ist, dass beide Unternehmen diesen Schritt gehen 

wollen.“ 

Dem VdW Rheinland Westfalen gehören 470 Mitgliedsunternehmen der 

kommunalen/öffentlichen, genossenschaftlichen, kirchlichen sowie 

industrieverbundenen/privaten Wohnungs- und Immobilienwirtschaft an, die über 1,2 

Millionen Wohnungen allein in Nordrhein-Westfalen bewirtschaften. Etwa ein Fünftel 

der nordrhein-westfälischen Bevölkerung wohnt und lebt in diesen 

Wohnungsbeständen. 

 


